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T e r m i n e 

Kunsthistorikerinnentagung in Hamburg, 
18. —21 . Juli 1991 

Die 5. Kunsthistorikerinnentagung wird vom 18. - 21. Juli 1991 in 
Hamburg in den Räumen der Universität und der Hochschule für bilden-
de Künste stattfinden. Es sind zwei Themenschwerpunkte vorgesehen: 
— Theorie- und Methodendiskussion 
— Zeitgenössische Kunst von Frauen 

Neben Vorträgen, Podiumsdiskussionen und Arbeitsgruppen ist auch 
eine direkte Zusammenarbeit mit Künstlerinnen geplant. Bei der Metho-
dendiskussion soll von den Schriften des Kunsthistorikers Aby Warburg 
ausgegangen werden. Warburgs Schriften enthalten viele Ansätze, die 
auch für aktuelle Positionen feministischer Kunstgeschichte relevant 
sind, so das Hinterfragen der Kategorien Autor und Werk, Untersuchun-
gen zur Positionierung des Betrachters und die Thematisierung des 
Konflikts zwischen Affekt und Rationalität, Mythos und Logos. 

Weitere Information: Gertrud Bing, Verein zur Förderung von Frauen-
forschung in Kunst- und Kulturwissenschaften, Universität Hamburg, 
Kunstgeschichtliches Seminar, Tagungsbüro, Moorweidenstraße 18, 
D-2000 Hamburg 13, Tel. 06/040/41 23-59 44 
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